
2016-07-21 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Stadtbezirksbeirates Süd, Haideburg, Törten am 
04.05.2016 

Sitzungsbeginn:   18:30 Uhr  
Sitzungsende:  20:25 Uhr 
Sitzungsort:   Dessauer Verkehrs GmbH, Erich-Köckert-Str. 48, 
06842 Dessau-Roßlau 

 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
 
Frau Bahn-Kunze eröffnet die Sitzung des Stadtbezirksbeirates 
Süd/Haideburg/Törten und begrüßt die Anwesenden.  
Sie stellt die form- und fristgerechte Ausreichung der Einladung fest.  
Mit 7 anwesenden von 7 SBB-Mitgliedern ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Die TO wird ohne Ergänzungen bestätigt. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  7  :  0  :  0   
 
 
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 06.04.2016 
  
Die Niederschrift lag nicht vor. Eine Genehmigung erfolgte nicht. 
 
 
 
 
 
 
 
 



4 Informationen zum Flächennutzungsplan und Bauleitplänen Gast: A 
61, Herr Schmidt-Abl. Städtebau und Planungsrecht 

  
 
Frau Bahn-Kunze begrüßt Herrn Schmidt und stellt ihn als zuständigen Abteilungslei-
ter Städtebau und Planungsrecht, Amt 61 vor. 
 
Wie mit Frau Bahn-Kunze vereinbart wird es einen Überblick zu den Flächennut-
zungsplänen und den Bauleitplänen im Stadtbezirk geben. 
 
Herr Schmidt gibt einen Überblick, wie sich der Bezirk in der Zukunft entwi-
ckelt. Hierzu wird der SBB frühzeitig beteiligt. Der SBB hat die Möglichkeit Vor-
schläge und Anmerkungen einzubringen. 
 

Es wird vereinbart die entsprechenden Links zu den genannten Information dem SBB 

zu übermitteln. 

 
Dessau-Roßlau hat sich ein Leitbild zur nachhaltigen Entwicklung der Stadt gegeben, 
2011 vom Stadtrat mehrheitlich beschlossen und danach grafisch gestaltet. 
 
Zu den Leitbildern: 
http://www.dessau.de/Deutsch/Bauen-und-Wohnen/Stadtentwicklung/Leitbild/ 
 
2001 und 2006 hatte die Stadt Konzepte für den Stadtumbau  
aufgestellt für den Stadtumbau dargestellt. 
 
Dessau-Roßlau hat seit 2013 ein Integriertes Stadtentwicklungskonzept (INSEK). 
 
http://www.dessau.de/Deutsch/Bauen-und-
Wohnen/Stadtentwicklung/Stadtentwicklungskonzept/ 
 
Erklärungen zum FNP: 
 
http://www.dessau.de/Deutsch/Bauen-und-
Wohnen/Stadtplanung/Flaechennutzungplan/ 
 

Auszug www.dessau-roßlau.de: 

„Der Flächennutzungsplan (FNP) stellt in seiner Eigenschaft als vorbereitender Bau-

leitplan grobmaschig die Art der Bodennutzung dar, wie sie sich aus der beabsichtig-

ten städtebaulichen Entwicklung nach den voraussehbaren Bedürfnissen ergibt. 

Er bestimmt, welche Flächen im Gemeindegebiet baulich genutzt werden sollen, 

welche Flächen von der Bebauung freizuhalten sind und in welcher räumlichen und 

funktionellen Zuordnung diese sowohl zueinander, als auch zum verkehrs- und me-

dientechnischen Erschließungssystem sowie zum umliegenden Landschaftsraum 

stehen sollen. Er ist das Ergebnis eines grundsätzlichen politischen sowie fachlichen 

Planungsprozesses.“ 

 

 

http://www.dessau.de/Deutsch/Bauen-und-Wohnen/Stadtentwicklung/Leitbild/
http://www.dessau.de/Deutsch/Bauen-und-Wohnen/Stadtentwicklung/Stadtentwicklungskonzept/
http://www.dessau.de/Deutsch/Bauen-und-Wohnen/Stadtentwicklung/Stadtentwicklungskonzept/
http://www.dessau.de/Deutsch/Bauen-und-Wohnen/Stadtplanung/Flaechennutzungplan/
http://www.dessau.de/Deutsch/Bauen-und-Wohnen/Stadtplanung/Flaechennutzungplan/
http://www.dessau-rosslau.de/


5 Einwohnerfragestunde 
  
 
5. 1 Wasserwehr, Nutzung Törtener Rathaus  
Herr Heberling, Leiter der Wasserwehr informiert, dass diese zurzeit nicht einsatzfä-
hig ist, die Nutzung der Räumlichkeiten im Rathaus Törten nicht abschließend gere-
gelt ist und der Telefon-und Faxanschluss, aufgrund der Abberufung des OBR Tör-
ten, nicht mehr aktiv ist. 
Es wird um sofortige Prüfung gebeten. 
V: A 37 
T: 15.05.2016 
 
 
6 Erstellung Prioritätenliste Unterhaltsleistungen im Stadtbezirk 
  
 
Entwurf der Prioritätenliste für den Stadtbezirksbeirat für das HHJ 2017 

 
Finanzhaushalt: 
 

 Ausbau der Möster Straße, Nebenfahrbahn 
 V: Amt 66 

 

 Ausbau Deich Möster Höhen 

V: LHW i.V.m. Amt 66 

Ergebnishaushalt: 
 

 Einstellung von HHM, Patenschaften, Heimatpflege, Zuwendungen an ortsan-
sässige Vereine  
(hier u. a. Pflaumenkuchenfest, Osterfeuer, Patenschaften mit FFW Süd) 
V: Ref. 07-Sg.  

 

 Hinweisschilder entlang der Radwege in Richtung Törten/Süd/Haideburg 
 V: Ref. 07-Sg. 
 

 Nachnutzung der Südschwimmhalle oder der Flächen 
V: Amt 61 

 
Abstimmungsergebnis:  7  :  0  :  0    
 
 
7 Ausbau Kultur- und Tourismus im Stadtbezirk, Vorschläge zur Unter-

stützung 
  
Kultur im Bezirk: 
 
Weiterführung und  Unterstützung der etablierten Aktivitäten: 
 
Pflaumenkuchenfest, Osterfeuer, Weihnachtsbaumverbrennen 



(Aufzählung ist nicht abschließend) 
 
Tourismus: 

 

 Nachnutzung Südschwimmhalle, ggf. Flächen, z. B. Spielplatzaufwertung/-
schaffung 

 Baracke Grenzstr., Aufwertung im Zuge des Bauhausjubiläum ggf. mit Planen 
zum Thema Bauhaus 

 Beschilderung von Radwegen in Richtung Stadtbezirk 
 
Der TOP wird fortlaufend ergänzt. 
 
8 Mitteilungen der Vorsitzenden des Stadtbezirksbeirates 
  
Frau Bahn-Kunze informiert über: 
 

 die Auftaktveranstaltung Thema: Wilde Mulde vom 07.04.2016 
Einladung zum freiwilligen Scoping-Termin findet am 18.05.2016 statt                     
(Herr Weinert nimmt teil) 
 

 28.04.2016 zur Pflanzung der Unterlinde in Rahmen „ Baum des Jahres 2016“ 
durch den Heimatverein 
 

 Einladung: Pfingstmontag, 10.00 Uhr findet das Brückentreffen, organisiert 
von den Heimatvereinen Törten und Kleutsch, statt. 

 

 die 1. Gesprächsrunde der Vorsitzenden und stell. Vorsitzenden der Stadtbe-
zirksbeiräte auf Einladung des Sachgebietes Ortschaften und Stadtbezirksan-
gelegenheiten, -allgem. Informationen zu Pflichten und rechtlichen Belangen, -
Zuständigkeiten der Mitglieder und Ämter, -nächstes Treffen am 01.09.2016,- 
Anfrage Landesgartenschau 2022 
 Es wurde informiert, dass die Ortschafts- und Stadtbezirksbeiräte sich an 

der Bewerbung zur LAGA beteiligen können.  
Bitte um Einreichung von Vorschlägen zur nächsten SBB-Sitzung 
(TOP für den 01.06.2016) 
 

 
8. 1 Bereiche Lorkweg/Lorkgraben 
 
Frau Bahn-Kunze informiert zur letzten Bürgeranliegen: 
 
Fotos wurden dem Sachgebiet Ortschaften- und Stadtbezirksangelegenheiten im 
Nachgang zur Bürgersprechstunde persönlich übermittelt: 
 

 Es wurde hingewiesen, dass der Lorkweg in Richtung Kreuzbergschule ent-
lang des Grabens freigeschnitten und beräumt werden muss. 
V: A 66 

 Der Geh- und Radweg weist starke Erhebungen durch Wurzelwerk auf.       Es 
wird angefragt, inwieweit eine Angleichung erfolgen kann, so dass eine siche-
re Begehung/Befahrung möglich ist? 



V: A 66 

 Im Zusammenhang wird um Prüfung der Beleuchtung gebeten, da diese eine 
zwingende Notwendigkeit für den sicheren Schulweg darstellt. 
V: EB Stadtpflege 
  

 
8. 2 Am Dreieck/ Konsum 
 

 Direkt vor dem Konsumgebäude wurde die Begrenzung einer Baumumran-
dung weggenommen.  
Es wird angefragt, wann eine Neuanschaffung erfolgt? 
V: A 66 

 
 
9 Mitteilungen und Anfragen der Mitglieder des Stadtbezirksbeirates 
  
 
9. 1 Herr Popp, Anfrage Treppe Haideburg in Richtung GS Tempelhofer Str. 
Herr Popp erfragt, inwieweit eine Ertüchtigung der o. g. Treppe geplant ist? 
Die Treppe ist in einem sehr schlechten baulichen Zustand. Eine Begehung, vor al-
lem zu witterungsungünstigen Zeiten, stellt eine Gefahrenquelle dar. 
Zur Sicherung des Schulweges wird gebeten den o. g. Weg/Treppe bis zur Schule 
freizuschneiden (inkl. Leuchten). 
T: 06/2016 
V: A 66  
 
9. 2 Herr Schröter, Anfrage Baumaßnahmen Möster Str. 
Es wird angefragt, ob Baumaßnahmen in der Möster Str., vorrangig im Bereich alte 
Schule/Turnhalle geplant sind? (Bau von Parkplätzen-buchten o. ä.) 
T: 06/2016 
V: A 66 
 
 
10 Mitteilungen der Verwaltung/ Stellungnahmen zu offenen Anliegen 
  
 
 Alle Informationen wurden durch Frau Bahn-Kunze mitgeteilt und ergingen vorab als 
E-Mail.  
 
Offene Anliegen/ Stellungnahmen der Verwaltung: 
 
TOP 7.1 vom 02.03.2016: 
Ausbau Nebenfahrbahn Möster Str. 
06.04.2016, A 66: 
Das TBA wird auch im Jahr 2017 diese Maßnahme für den Haushalt anmelden. 
Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass der Ausbau des Gehweges nur unter 
Anwendug der entsprechenden Beitragssatzung erfolgt. 
WV HH 2017 
 
 



6. 1 Parkverbot Kreuzbergstr. i. H. Sportpark (ab Einmündung Lerchenweg) 
Herr Weinert informiert, dass es bereits mehrere Bürgeranfragen gab, ob eine Mög-
lichkeit zum Aufstellen eines Parkverbotsschildes in der Kreuzbergstraße, in Höhe 
Sportpark stadteinwärts und/oder auswärts erfolgen kann. 
Diese Straße wird auch als Schulweg genutzt. 
Hier wird teilweise so eng geparkt, dass die Weiterfahrt sehr eingeschränkt möglich 
ist. Es wird um Prüfung gebeten. 
V: SBB mit Fotos A 32 
T: 06/2016 
 
6. 2 Lückenflächen zum „Ausweichen“ 
Herr Möbes informiert, dass die Gustav-Jeuthe-Str. meist zu den Abendstunden oder 
an Wochenenden zugeparkt ist bzw. wird. Das Rückwärtsfahren muss über lange 
Strecken zurückgelegt werden. Die Strecken sind schlecht einsehbar. 
Es wird auch darauf verwiesen, dass dort sich das Behindertenheim befindet und die 
Erreichbarkeit eingeschränkt wird.  
Herr Möbes erfragt die Schaffung punktueller Ausweichlücken in dem o .g. Bereich 
und bittet um Prüfung. 
V: A 32 
T: 07/2016 
 
6. 3 Straße Doppelreihe 
Herr Popp fragt an, ob der Ausbau der Straße Doppelreihe vorgesehen und bereits in 
der Planung des Tiefbauamtes ist? 
Weiter wurde informiert, dass auf dem Gehweg Platten lose und teilweise defekt 
sind. Es wird um Prüfung gebeten. 
V: A 66 
T: 06/2016 
 
6. 4 Schwimmhalle Süd 
Der Stadtbezirksbeirat erfragt: 

 Wie sieht die Nachnutzung der Südschwimmhalle aus?  
Ist ein Abriss geplant?  
Welche Maßnahmen werden dort umgesetzt?  
Erfolgt eine Umgestaltung der Parkflächen? 
V: A 61 
 

6. 5 SBB zu Bauhausbauten/ Bauhausjubiläum 

 Welche Bustour ist im Zusammenhang der Bauhausroute geplant? 
V: DVV/DVG 

 Gibt es bereits Planungen, welche die Siedlung, innerhalb des Bauhaus-
Jubiläums, einbeziehen? (Nutzung/Entwicklung der Bauhausbauten (Konsum 
u. a.) ggf. im Zusammenhang des Neubaus Bauhausmuseums)  
V: A 61 

 Sind Parkplätze für Busse vorgesehen? Werden ggf. Flächen an der Süd-
schwimmhalle genutzt bzw. ausgebaut?  
V: A 61 
 
 

 



6. 6 Herr Möbes, Pflege der Anlage gegenüber DVV 
In der Heidestr. gegenüber DVV vor den Neubaublöcken ist eine Parkplatzfläche. 
Es wird um Reinigung gebeten. 
T: 06/2016 
V: A 66 
 
6. 7 Parken im Bereich der Tempelhofer Grundschule 
Die Polizei (anwesend Herr Kozerka) wird gebeten, das Falschparken auf der Stra-
ße, teilweise in zweiter Reihe, oder das Parken auf dem Rad- und Gehweg zu kon-
trollieren. 
Der Stadtbezirksbeirat weist darauf hin, dass eine bessere Parkplatzlösung, im 
Rahmen der Sanierung der GS, geschaffen werden muss, so dass eine sichere 
Schulwegnutzung erfolgen kann 
T: fortlaufend 
V: A 66, (A 40 zur Kenntnis) 
 
 
 
12 Schließung der Sitzung 
  
 
Frau Bahn-Kunze stellt die Öffentlichkeit her u. schließt die Sitzung um 20.25 Uhr. 
Die nächste Sitzung findet am 01.06.2016, 18.30 Uhr statt. 
 
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 22.07.16 

 

___________________________________________________________________ 
Rita Bahn-Kunze  
Vorsitzender Stadtbezirksbeirat Süd, Haideburg,Törten 
 

Schriftführer 
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